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rechten Donauseite: Belgrad, Hauptst., Residenz und Festung am
Zusammenflüsse der Sau und Donau, mit 30,000 E.

2) Die unmittelbar der türkischen Herrschaft unter¬
worfenen Länder: u) Bosnien, westlich von Serbien und auf
der rechten Seite der Sau: Serasewo oder Bosna Sera/,
Hauptst. mit 65,000 E. b) Albanien, südlich von Bosnien und
Serbien und längs dem adriatischen Meere, von den Albanesen be¬
wohnt; Scutari, Hauptst. am See gl. N., mit 60,000 In
der Nähe das Gebirgsland der von der türkischen Herrschaft immer
freigebliebenen Montenegriner, welche die christliche Religion be¬
kennen. Ganz im S. Albaniens die feste St. Janina an dem See
gl. N., mit 30,000 E. e) Thessalien, südöstlich von Albanien
und am griechischen Meere: Larissa, Hauptst. am Salambria (Pe-
neus). In dieser Provinz sind auch dieBerge Pindus, Olympus
und Ossa und das reizende Thal Tempe, d) Macédonien,
nördlich von Thessalien und am griechischen Meere: Thessalonich
oder Saloniki, Hauptst. und wichtige Handelsst. an einem Meer¬
busen, mit Hafen und 60,000 E; Ser es, St. von 30,000 E., wich¬
tig wegen ihrer Baumwollen-Cultur. Auf einer Halbinsel der be¬
rühmte heilige Berg oder Athos mit seinen 20 Klöstern und
einer Menge Zellen und Einsiedeleien, die zusammen von 5 bis 6000
Menschen, meistens Mönchen, bewohnt werden, e) Bulgarien,
nördlich von Macédonien und südlich von der Walachei und an das
schwarze Meer stoßend. Sophia, Hauptst. mit 50,000 E. Am
schwarzen Meere: Varna mit Hafen. Am Nordfuße des Balkan:
Sch um la, feste St. mit 40,000 E. f) Num-Ili oder Nomanien
(das alte Thracien), südlich von Bulgarien und am schwarzen Meere,
durch die Meerenge von Constantinopel, das Meer von Marmora
und die Meerenge der Dardanellen (4kleine Festungen, welche sie
vertheidigen) von Asien getrennt: Constantinopel, Hauptst. des
ganzen Reichs und Residenzst., einst Regierungssitz der griechischen
Kaiser, denen sie 1453 von den Türken entrissen wurde, an einer
Meerenge und am Meere von Marmora, mit dem Serail (Resi-
denzpalaste des Sultans), vielen Moscheen, wichtigem Handel, treff¬
lichem Hafen und 600,000 Einw.; Adrianopel, wichtige Handelsst.
an der Maritza, mit 130,000 E.; Philippopel oder Fetib e, Han¬
delsst. mit 120,000 E. An der Meerenge der Dardanellen oder
dem Hellespout: die St. Gallipoli mit Hafen und 40,000 E. g)
Verschiedene Inseln, theils im griechischen, theils im mittellän¬
dischen Meere, worunter die wichtigste Cairdia, vor Alters Kreta
genannt, mit dem hohen Berge Ida und dem berühmten Labyrinth.

Asien.
Dieser größte Erdtheil von 800,000 (3 M&amp;gt;, der also mehr als viermal so

groß, als Europa, ist, hängt auf seiner Westseite theils mit diesem Erdtheile
auf einer langen Strecke zusammen, theils wird er von demselben durch das


